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WALTER FEINILER 
Platz 1

 Sie haben insgesamt 44 Stimmen, die Sie vergeben können. 

 Am einfachsten: Kreuzen Sie den Stimmzettel der SPD  
oben an. Dann haben Sie der SPD 44 Stimmen gegeben. 

 Alternative: Sie geben einzelnen Kandidatinnen oder  
Kandidaten 1, 2 oder 3 Stimmen. 

Wichtig: Geben Sie nicht weniger als 44 Stimmen ab,  
da Sie ansonsten Stimmen verschenken. 

Sie dürfen wählen, wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind, einen deutschen  
oder EU-Pass besitzen und seit mindestens drei Monaten in Speyer wohnen. 

Wählen Sie auch bequem per Briefwahl. Die Unterlagen können Sie anfordern 
mit Ihrer Wahlbenachrichtigung oder formlos im Rathaus.  
Die Stimmzettel erhalten Sie dann per Post oder Sie holen sie im Rathaus ab. 

 

    1       Walter Feiniler                  

    2       Martina Queisser             

    3       Philipp Brandenburger   

    4       Angelika Bott                   

    5       Johannes Gottwald         

    6       Maike Hinderberger        

    7       Gregor Flörchinger          

    8       Simone Kerber-Wilke      

    9       Henri Franck                    

  10       Martina Müller                 

  11       Nicholas Herbin               

  12       Friederike Walter             

  13       Michael Hemmerich        

  14       Sabine Berger                  

  15       Frank Arbogast                

  16       Dr. Marlene Gottwald      

  17       Gunnar Räch                    

  18       Waltraud Meyerhöfer      

  19       Stefanie Göltz                  

  20       Dr. Udo Zapf                    

  21       Inge Trageser-Glaser      

  22       Thomas Pfannendörfer   

  23       Heike Neugebauer          

  24       Wolfgang Seiler               

  25       Gila Deutsch                    

  26       Luca Glaser                      

  27       Sarah Sprau                     

28 Sascha Oppinger             

Wahlvorschlag 1 
 
Sozialdemokratische Partei 

Deutschlands
SPD

Speyer und seine Stadtteile sind einzugartig, pulsierend, lebendig, immer 
in Bewegung. Zugleich auch beschützende Heimat, geprägt von histori-
schem Erbe, vom Leben am Fluss, einer beschaulichen Altstadt, guter 
Nachbarschaft und immer menschlichem Miteinander. 
 
All das ist es, was unser Speyer so beliebt macht. Bei uns, in der Pfalz, in 
Deutschland, in Europa. Hier hält man inne, hört zu, ist füreinander da.  
 
Jetzt geht es darum, alles dafür zu tun, dass unser Speyer mit seinen Stadt-
teilen weiter wächst und stark bleibt. Und wir alle etwas davon haben. 
Speyer hat alle Chancen für die Zukunft – nutzen wir sie!   
 
Mit Euch allen wollen wir unsere Stadt bewegen  
und weiterentwickeln. 
 
Für Speyer. Für Euch. Das ist #speyerliebe.
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HENRI 
FRANCK 
Richter 
#9

ANGELIKA  
BOTT 

Erzieherin,  
Rentnerin 

#4

SABINE BERGER 
Agrar- 
ingenieurin 
#14

FÜR 
SPEYER 
MITTE

CLAUDIA  
GERMANN 

Geschäfts- 
führerin,  

Rentnerin 
#40

JOHANNES  
GOTTWALD 

Lehrer 
#5

DR. MARLENE  
GOTTWALD 
Referentin 
#16

WALTRAUD  
MEYERHÖFER 

Rentnerin 
#18

GILA DEUTSCH  
Gastronomin  
(WeinWunderBar) 
#25

JENS  
BRÜCKMANN 
Verwaltungs- 
fachwirt 
#32

GREGOR  
KÖNIG 
Studien- 
direktor 
#37

LUCA GLASER 
Betriebsleiter 
#26

DR. BÄRBEL  
ALTES 
Juristin im 
Staatsdienst 
#29

STEPHAN  
HAUX 
Angestellter 
#44

LIEBE BÜRGERINNEN  
UND BÜRGER  
IN DER SPEYERER MITTE

Gemeinschaft und Lebensqualität 
in der Mitte Speyers voranbringen 
Wir setzen uns weiter für bequeme 
Sitzmöglichkeiten, Beschattung,  
Entsiegelung und Spielmöglichkeiten 
beispielsweise auf dem St. Guido-
Stifts-Platz, der Hauptstraße oder dem 
Postplatz ein, um Raum für Begeg-
nung zu schaffen. Davon profitieren 
auch unsere Geschäfte und die Kul-
turschaffenden! 
 
Historisches Erbe und Zukunft  
in Einklang bringen 
Die Altstadtsatzung aus dem Jahr 1974 
muss dringend zukunftstauglich an-
gepasst werden, so dass zahlreiche 
Dachflächen für die Energieversor-
gung nutzbar gemacht werden kön-
nen und das historische Erbe unserer 
Stadt dennoch sichtbar bleibt.  
 

Eine lebendige Stadt braucht  
Verkehr 
Der Verkehr muss unterschiedlichen 
Bedürfnissen gerecht werden. Im 
Austausch mit den Geschäftsleuten 
und vielen anderen Bürgerinnen  
und Bürgern wollen wir weiterhin für 
eine gute und flexible Erreichbarkeit 
kämpfen. Gleichzeitig müssen man-
che Straßenzüge wie beispielsweise 
der Ziegelofenweg dringend entlastet 
werden, da dort Lärm und Raserei 
deutlich zugenommen haben. Der 
Parkdruck in Wohngebieten muss bei 
baulichen Umgestaltungen wie am 
Bahnhof oder Gebührenänderungen 
in der Innenstadt in die Planungen 
mit einbezogen werden. 

Wohnraum für Speyer 
Tourismus ist wichtig, aber für Rei-
sende gibt es unsere schönen Speyrer 
Hotels. Im Sinne des Miteinanders 
werben wir für das Vermieten an 
Speyrerinnen und Speyrer für gutes 
Wohnen in unserer schönen Stadt. 
 
Menschen brauchen Wirtschaft 
und Kultur 
Von einer größeren Aufenthaltsqua- 
lität auf unseren Plätzen und Straßen 
in der Innenstadt in Verbindung mit 
einer flexiblen Erreichbarkeit profi-
tieren auch unsere Geschäfte und 
Kulturschaffenden. Mit einem florie-
renden Handel und einer vielfältigen 
Kulturszene gewinnen wir alle! 
 
 
Sozial ist, was Begegnung  
schafft – für ein lebendiges Herz 
von Speyer! 


